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Lückenlos zurückverfolgen zu kön-
nen, wann und wo ein Produkt her-

gestellt, transportiert, gelagert und 
letztlich am Point of Sale verkau! wur-
de: Für Groß- und Einzelhandel neben 
dem reibungslosen Warenfluss und er-
höhter Bestandstransparenz eines der 
wichtigsten Kriterien für erfolgrei-
ches Produktmanagement entlang der 
Wertschöpfungskette. 

Schlüsseltechnologie, um diese Da-
tentransparenz sicherstellen zu kön-

nen, ist rfid. Es steht für Radio Fre-
quency Identification und bezeichnet 
eine Identifikationstechnologie, bei der 
über elektromagnetische Wellen Daten 
übertragen werden. Dieses technische 
Funkerkennungssystem ist in der Lage, 
Daten – ohne Waren zu berühren oder 
Sichtkontakt zu ihnen zu haben – zu le-
sen und zu speichern. 

Ummantelt mit filigraner Technik 
Um eine rfid-Erkennung über-

haupt zu ermöglichen, ist es erforder-
lich, die mithilfe von Daten zu identi-

fizierenden Waren beziehungsweise 
Verpackungen mit einem Transponder  
auszustatten. Dieser besteht aus einem 
Mikrochip, auf dem sämtliche das Pro-
dukt betreffende Daten abgespeichert 
sind, einer Antenne, einem Träger oder 
Gehäuse und je nach Form einer Ener-
giequelle. Wegen ihres Haupteinsatz-
feldes auf Waren, werden Transponder 
häufig als Etiketten hergestellt.

Damit die rfid-Technologie rei-
bungslos funktioniert, bedarf es zudem 
eines Lese- beziehungsweise Schreibge-
räts, sowie der Funkfrequenzen selbst. 
Sobald sich der Transponder im Sicht-
bereich des Lesegerätes befindet, wer-
den Daten per Funk ausgetauscht. 

Keine Ware bleibt unerkannt
Zum Einsatz kommt die rfid-Tech-

nologie in der Wertschöpfungskette 
überall dort, wo automatisch gekenn-
zeichnet, erkannt, registriert, gelagert 
oder überwacht werden muss. 

Dies gilt insbesondere für die Lo-
gistik, die heutzutage ganze Paletten 
mit rfid-Codes erfasst, um jederzeit 
exakt feststellen zu können, wo sich 
die Waren befinden. So lassen sich so-
wohl interne als auch externe Prozes-

se der Unternehmen optimieren und 
automatisieren. 

Besonderer Pluspunkt: Setzt die 
Verpackungsindustrie zunehmend 
auf rfid-Technik, wird der komplet-
te Lebenszyklus eines Artikels von der 
Auslieferung des Herstellers an den 
Großhändler bis hin zum Verkauf an 
Endkunden nachvollziehbar. 

Zudem verspricht das System ef-
fektivere Prozessabläufe, eine bessere 
Warenversorgung, einfachere Kassier-
vorgänge und Inventuren sowie eine 
erhöhte Warensicherheit. Sicherungs-
quoten von bis zu 100 Prozent sind auf 
diese Weise realisierbar – Argumente, 
die für eine kün!ige flächendeckende 
Ausbreitung sprechen und somit von 
großer Bedeutung für die Verpackungs-
industrie werden können.

Schwierigkeiten bereiten dagegen 
noch die zahlreichen verschiedenarti-
gen Lesegeräte und Transponder, die 
nur selten kompatibel sind. Gelingt es 
zudem kün!ig, die o!mals bereits re-
gional von einander abweichenden Fre-
quenzen zu vereinheitlichen, wird sich 
die rfid-Technologie weiter rasant auf 
dem Markt durchsetzen. �
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Wie Waren Daten austauschen
rfid-Technologie sorgt für Transparenz. Sie hil1 dabei, Produkte zu identifizieren und zu lokalisieren.

Längst ist die Verpackung in Ham-
burg ein fester Bestandteil des 

Terminkalenders geworden und als 

Fachmesse zum Branchentreff in Nord-
deutschland avanciert. Zum neunten 
Mal bietet sie 2014 eine Plattform, auf 
der gezielt mit den Top-Entscheidern 
der Branche Geschä!e gemacht werden 
können. Sie bietet maßgeschneiderte 
Lösungen von und für Verpackungspro-
fis. Die Verpackung stellt sich neu auf: 
Noch klarer und kompetenter! Primär-, 
Sekundär- sowie Tertiärverpackungen 
finden hier ihren Platz. Konsum- und 
Industriegutverpackung sollen klar 
in ihrer Wertschöpfungskette gezeigt 
werden sowie intralogistische Prozesse 

weiterhin Gegenstand der Messe blei-
ben. Darüber hinaus verleihen Work-
shops und qualitative Fachvorträge 
mehr Inhalt und Substanz.

Mehr Verpackung geht nicht 
Mit der Packaging Innovations ist 

die Premiere des jüngsten Messethe-
mas geglückt. Die innovative Fachmes-
se ist Treffpunkt für alle, die in der Welt 
der Markenverpackung, Markenbil-
dung und des Einzelhandelsdesign zu 
Hause sind. Kreative Köpfe und Tech-
nologen treffen hier auf Designer, Pro-
dukt- und Brandmanager, Markenin-
haber, Marketingverantwortliche und 
Produzenten. Das Design und die Mar-
kenbildung von Primär- und Sekundär-
verpackungen sowie die dazugehörigen 
Materialien und neue Prozesse stehen 
hier im Fokus. Zusammen bilden die 
beiden Messen die Verpackungsbran-
che ideal ab und zeigen, was in der Ver-
packung steckt. �

Verpackungen können mehr
Kreatives Fachmessenevent ergänzt Verpackungsmarkt.

Werbebeitrag   Veranstaltungspräsentation 

www.easyfairs.com

Die rfid-Technologie entwickelt 
sich immer mehr zu einer Schlüs-

seltechnologie in der Datenübermitt-
lung von und zu bewegten Gegen-
ständen. Da liegt der Gedanke nahe,  
rfid-Transponder unsichtbar und gut 
geschützt in Europaletten 800 mal 1.200 
Millimeter zu integrieren. Dann trans-
portieren rfid-Europaletten alle In-
formationen zu ihrer Ladung gleich 
mit.  rfid-Europaletten in der Intralo-
gistik bieten jetzt völlig neue Möglich-
keiten: Erfassung der geladenen Güter 
bei Stapler-Durchfahrt durch Verlade-
tore (rfid-Gates) und integrierter Ein-
satz stationärer und mobiler Lesesyste-
me rund um die rfid-Europaletten bei 
Versender und Empfänger. Der Nutzen:

Höhere Effizienz 
• Automatische Standort- und Lagerort-

bestimmung = Ortung von Paletten 
und Waren

• Automatische Erfassung der Waren-
bewegungen = Tracking

• Automatische Bestands- und Lager-
verwaltung = Schnellere Inventur

• Einfaches Überwachen und Durch-
führen aller Logistikabläufe

• Sichere Identifikation von Paletten 
und Waren = Fehllieferungen und 
Fehlverladungen ausgeschlossen

• Effizienzsteigerung =  
Kos ten  einsparung

Zwar werden mittlerweile drei 
verschiedene Marken von Europa-
letten angeboten, aber nur die Euro-
palette der Marke world bietet die 
Innovationskraft und Flexibilität:  
Die world-Europaletten sind serien-
mäßig mit rfid-Technologie auszustat-
ten und sind zudem markenrechtlich 
unangefochten. �

RFID bringt Kostenvorteil
Innovative Europale2e wird zum Technologieträger.

Werbebeitrag   Produktpräsentation 

Weitere Informationen
Falkenhahn AG

www.falkenhahn.eu

Alle Informationen verfügbar: rfid-Pale2en world

Wegen ihres Haupteinsatzfeldes auf Waren, werden rfid-Transponder häufig als Etike2en hergestellt.

Der Messeverbund in Hamburg mit mehr Synergien.


